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GEMEINDEANZEIGER
SELTISBERG

Aus dem Gemeinderat
Wasserversorgung:
Gemäss Prüfbericht vom 25.09.2024 des 
Trink- und Badewasserinspektors des 
Kantons Basel-Landschaft entspricht das 
Wasser im Reservoir Gams und Werkhof 
den Vorgaben der Hygieneindikatoren.

Mit Vertrauen und Engagement – 
unsere neue Gemeindeverwalterin
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dür-
fen, dass Frau Jeanette Stenz seit dem 
1. Oktober 2024 die Position der Gemein-
deverwalterin Seltisberg übernommen 
hat.
Jeanette Stenz bringt langjährige Erfah-
rung in den Bereichen Buchhaltung, 
Treuhand und Personalwesen mit und 
wird in den kommenden Monaten 
Schritt für Schritt die vielfältigen und an-
spruchsvollen Aufgaben der Gemeinde-
verwaltung übernehmen.
Wir sind überzeugt, dass Frau Jeanette 
Stenz mit ihrer Fachkompetenz und ih-
rem strukturierten Vorgehen die He raus -
forderungen meistern und die Ge mein-
 de in die Zukunft führen wird.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.

 Gemeinderat Seltisberg

Sozialhilfebehörde
Aufruf zur Verstärkung der Sozial-
hilfebehörde – Jetzt mitmachen!
Erneuerung der Sozialhilfebehörde 
Seltisberg im November 2024.
Unsere Gemeinde sucht engagierte Per-
sonen, die bereit sind, in der Sozialhilfe-
behörde mitzuwirken. Mit ca. fünf Sit-
zungen im Jahr, in denen über vorgefer-
tigte Anträge im Bereich Asyl und allge-
meine Sozialhilfeleistungen entschieden 
wird, leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
für unser Gemeinwesen. Der Einsatz 

wird entschädigt. Wenn Sie sich für The-
men wie Integration, soziale Absiche-
rung und Teilhabe interessieren und 
Verantwortung übernehmen möchten, 
sind Sie bei uns genau richtig. Eine so-
lide Basis ist bereits gelegt – Ihr Einstieg 
wird nahtlos sein.

Seltisberg kann stolz auf eine beständige 
und engagierte Sozialhilfebehörde bli-
cken, die seit vielen Jahren zuverlässig die 
wichtigen Aufgaben im Bereich der Sozi-
alhilfe wahrnimmt. Dieses wertvolle En-
gagement möchten wir fortführen und 
laden Sie ein, Teil davon zu werden.

Wie D. Hügli treffend sagt: «Unsere Sozial-
hilfebehörde bietet Ihnen die Möglich-
keit, aktiv zur sozialen Sicherheit in unse-
rer Gemeinde beizutragen.» P. Matter be-
tont: «Ihr Einsatz hilft, Menschen in 
schwierigen Lebenslagen nachhaltig zu 
unterstützen.» R. Vionnet hebt hervor: 
«Mit Ihrer Unterstützung gewährleisten 
wir, dass alle Bürger Zugang zu den not-
wendigen sozialen Leistungen haben.» 
Und S. Winkler fasst zusammen: «Ge-

meinsam fördern wir Integration und so-
ziale Teilhabe in unserer Gemeinde.»

Interessiert? Dann kontaktieren Sie Frau 
D. Hügli, 079 481 82 51, für weitere In-
formationen. Ihre Unterstützung zählt!

Aufruf: 
Behörden- und Kommissions-
mitglieder gesucht
Haben Sie Lust in einer unserer Be-
hörden/Kommissionen mitzuwirken?
Folgend auf die Einwohner gemeinde ver-
sammlung vom 26. Juni 2024 suchen wir 
Einwohnerinnen oder Einwohner, welche 
sich in folgenden Behörden- und Kom-
missionen aktiv mit ihrem Wissen einbrin-
gen und so die Gesellschaft unterstützen:

Schulrat der Sekundarschule Liestal 
(Amtsperiode 01. August 2024 – 31. Juli 
2028): 1 Mitglied

Bau- und Planungskommission 
Amtsperiode 01. Juli 2024 – 30. Juni 
2028): 5 Mitglieder
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Natur- und Umweltkommission 
(Amtsperiode 01. Juli 2024 – 30. Juni 
2028): 1 Mitglied

Wahlbüro
(Amtsperiode 01. Juli 2024 – 30. Juni 
2028): 1 Mitglied

Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungskommission 
(Amtsperiode 01. Juli 2024 – 30. Juni 
2028): 1 Mitglied

Rückblick Jubilarenanlass
Am 20. August 2024 fanden sich rund 15 
Jubilarinnen und Jubilare mit Begleitung 
im liebevoll vom Frauenverein dekorier-
ten Gemeindezentrum ein. Nach einer 
kurzen Willkommensansprache durch 
Gemeinderätin Bettina Jost-Rossi stellte 
Miriam Hersche die neue Firma AmPuls-
Spitex vor, die den diesjährigen Anlass 
freundlicherweise sponserte.

Bei köstlichem Essen und edlem Wein 
kamen anregende Gespräche zustande, 
die den Abend besonders machten. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die Feier von 
der Musikgesellschaft Seltisberg/Lup-
singen und dem Chor Seltisberg, die mit 
ihren Darbietungen für eine festliche 
Stimmung sorgten.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Beteiligten und die vielen helfenden 
Hände, die diesen Anlass erneut zu ei-
nem feierlichen Ereignis gemacht haben.
Wir baten die eingeladenen Jubilare um 
Rückmeldungen, und eine besonders 
schöne möchten wir Ihnen nicht vorent-
halten:

«Wir möchten uns herzlich bedanken 
für den schönen Jubilarenanlass 2024: 
für die wunderschön gedeckten Ti-
sche und das feine Essen. Es hat uns 
sehr gefreut, die verschiedenen Lieder 
zu hören und dass die Musikgesell-
schaft aufgespielt hat. Wir werden 
noch lange daran denken.» (S. & L. H-S)

Nochmals ein grosses Dankeschön an 
alle, die diesen Abend zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht haben!

 Bettina Jost-Rossi

Rückblick 
Jungbürger/innen-Treffen
Am 21. September 2024 trafen sich eine 
Jungbürgerin und zwei Jungbürger mit 
Gemeinderätin Bettina Jost-Rossi in den 
Räumlichkeiten der Verwaltung. In locke-
rer Atmosphäre erhielten die jungen Er-
wachsenen einen kurzen Überblick über 
die Rechte und Pflichten als vollwertige 
Mitglieder der Gesellschaft. Dies führte zu 
angeregten Diskussionen über Demokra-
tie, persönliches Engagement, Abstim-
mungen und die Wünsche der jungen Ge-
neration.
Dabei kam auch die immer wiederkeh-
rende Frage auf, warum es bei der Schule 
oder der Mehrzweckhalle keinen Zebra-
streifen gibt. Ebenso wurde die Idee ei-
nes Open-Air-Kinos in den Raum gestellt. 
Während die Frage nach dem Zebrastrei-
fen relativ leicht erklärt werden konnte, 
ermutigen wir alle Interessierten, die 
gerne für solche und andere Anliegen – 
insbesondere auch die der Jugend – aktiv 
werden möchten, sich zu melden. Ideen 

gibt es viele, Mitmachen ist der Schlüssel!
Zum Abschluss erhielten die drei als klei-
nes Andenken ein Trinkglas, gefüllt mit 
Glücksschoggikäferli. Dieses Geschenk 
steht symbolisch für Nachhaltigkeit, De-
mut und Dankbarkeit, denn die wert-
vollste Ressource, das Wasser, ist auch auf 
dem SeltisBERG ein ganz besonderes Gut.

 Bettina Jost-Rossi

Gratulationen 
Herr Rolf Sterchi-Sägeesser 
nachträglich zum 91. Geburtstag

Frau Hedwig Wehrli-Huber 
zum bevorstehenden 91. Geburtstag

Frau Ruth Aeschlimann-Oberli 
zum bevorstehenden 80. Geburtstag

Frau Verena Fassbind 
zum bevorstehenden 80. Geburtstag

Zivilstandesamtliche 
Mitteilungen 

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 
 
Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 
 
Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 
 
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 
 

Gratulationen 
 
 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 
 
 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 
 02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  
 
Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth 
 
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

 

Todesfälle
11.09.2024    Burchardi-Auer Astrid
12.09.2024    Rudin-Zbinden Käthi
05.10.2024    Burkhardt Paulina
05.10.2024    Tanner-Kistler Margrith

Entsorgungen 

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 
 
Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 
 
Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 
 
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 
 

Gratulationen 
 
 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 
 
 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 
 02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  
 
Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth 
 
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

 

 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am  
 

Donnerstag, 5. September 2024 ab 07.00 Uhr statt. 
 

 

Wir bitten Sie, Papier und Karton separat zu bündeln und Kartonschachteln zu falten. 
Das Papier und der Karton werden nur gebündelt mitgenommen. 

 
 

Entleeren von Schwimmbassins 
 
Eine Versickerung ist aufgrund der schlechten Sickerfähigkeit des lehmigen Untergrundes nicht gestattet.  
 
Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn 
das Pool-Abwasser mit Chemikalien behandelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und 

Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. 
 Maximaler Abfluss: 2 l/s 
 
Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich, über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bodenablauf 
im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Einlaufschacht 
zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die 
Schmutzwasserkanalisation entwässert. 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. 
 
 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 
 

1. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft 
(Biodiversitätsinitiative)»  

2. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (BGV) (Reform der beruflichen Vorsorge) 

 
Kantonale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende kantonalen Abstimmungen statt: 
 

3. Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 2024; Zulassung von Leistungserbringern 
zur Tätigkeit zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 
 

 
Kommunale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden keine kommunalen Abstimmungen statt. 
 
 
 
 
 

Achtung:
Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereit-
stellen.

Die nächsten Grünabfuhren finden 
statt am:
Dienstag, 29. Oktober 2024
Dienstag, 12. November 2024
Dienstag, 26. November 2024
Dienstag, 17. Dezember 2024

Die nächste Papier- und Kartonsamm-
lung findet am
Donnerstag, 5. Dezember 2024 ab 
07.00 Uhr statt.

Wir bitten Sie, Papier und Karton sepa-
rat zu bündeln und Kartonschachteln 
zu falten. Das Papier und der Karton 
werden nur gebündelt mitgenommen.

Resultate Abstimmungen und Wahlen

Protokoll der eidgenössischen Ab stim mungen vom 22. September 2024

1.  Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft 
unserer Natur und Landschaft (Biodiversitätsinitiative)»

JA 247 NEIN 326

2.  Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über 
die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvor-
sorge (BVG) (Reform der beruflichen Vorsorge)

JA 181 NEIN 379

Kantonale Abstimmungen vom 22. September 2024

3.  Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 
2024; Zulassung von Leistungserbringern zur Tätigkeit 
zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversiche-
rung (LRV 2023/636)

JA 306 NEIN 221
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Ablesung Wasserzähler
Der Wasserverbrauch wird mittels 
Selbstdeklaration erfasst und kann uns 
digital übermittelt werden. Diese digi-
tale Übermittlung soll Ihnen und uns 
eine Erleichterung des ganzen Prozes-
ses ermöglichen.

Die Ablesekarten für die Wasserzähler 
werden weiterhin an die Hauseigen- 
tümerinnen und Hauseigentümer ver-
schickt. Weitere Informationen zur 
Handhabung des Prozesses erhalten Sie 
samt dem Ablesezettel per Post im No-
vember 2024.

Achtung: Alle Rechnungen werden den 
Grundeigentümer/-innen zugestellt und 
nicht den Mieter/-innen.

Vorinformation 
Abstimmungen und Wahlen
Eidgenössische Abstimmungen
Am 24. November 2024 finden folgende 
eidgenössische Abstimmungen statt:

1.  Bundesbeschluss vom 29. September 
2023 über den Ausbauschritt 2023 für 
die Nationalstrassen (BBl 2023 2302);

2.  Änderung vom 29. September 2023 
des Obligationenrechts (Mietrecht: 
Untermiete) (BBl 2023 2288);

3.  Änderung vom 29. September 2023 
des Obligationenrechts (Mietrecht: 
Kündigung wegen Eigenbedarfs) 
(BBl 2023 2291);

4.  Änderung vom 22. Dezember 2023 
des Bundesgesetzes über die Kran-
kenversicherung (KVG) (Einheitliche 
Finanzierung der Leistungen) 
(BBl 2024 31).

Kantonale Abstimmungen
Am 24. November 2024 gelangt keine 
kantonale Vorlage zur Abstimmung.

Kommunale Abstimmungen
Am 24. November 2024 finden keine 
kommunalen Abstimmungen statt.

Den Umzug elektronisch 
melden über «eUmzugCH»
Die Einwohner/-innen des Kantons Ba-
selland sowie Neuzuziehende können ih-
ren Umzug bequem und einfach über 
das Internet den zuständigen Behörden 
melden. Die Meldung erfolgt über das 
kantonsübergreifende Internet-Portal 
«eUmzugCH» unter www.eumzug.swiss. 
Der Gang an den Schalter der Gemeinde-
verwaltung ist alternativ weiterhin mög-
lich, jedoch nicht mehr zwingend erfor-
derlich. Die elektronische Umzugsmel-
dung zählt zu den von der Bevölkerung 
am meisten nachgefragten E-Govern-
ment-Dienstleistungen. Während der 
stressigen Umzugszeit ist es angenehm, 
den Umzug orts- und zeitunabhängig 
melden zu können. 

Die elektronische Umzugsmeldung er-
folgt über das Online-Portal «eUm-
zugCH», welches eine kantonsübergrei-
fende Verbundlösung darstellt. Noch 
sind nicht alle Kantone vollständig daran 
angeschlossen, d.h. bei einem Wegzug in 
einen anderen Kanton kann die Anmel-
dung in der neuen Gemeinde unter Um-
stän den noch nicht elektronisch erfol-
gen. Es werden aber stetig mehr Ge-
mein den angeschlossen, sodass die elek-
tro nische Umzugsmeldung zukünftig 
flächendeckend in der gesamten Schweiz 
möglich sein soll. Die Voraussetzungen 
und Einschränkungen bei der Nutzung 
von «eUmzugCH» sind auf der Start seite 
des Portals übersichtlich aufgeführt.

Achtung! 
Dämmerungseinbrecher 
am Werk!
In den Herbst- und Wintermonaten ist 
wieder vermehrt mit Dämmerungsein-
brüchen zu rechnen. 

Hier einige Empfehlungen, wie man sich 
besser schützen kann:

•  Bevor Sie Ihr Haus oder Ihre Wohnung 
verlassen, achten Sie unbedingt dar-
auf, dass alle Aussentüren abge-
schlossen und die Fenster sowie die 
Läden und Rollläden im Parterrebe-
reich geschlossen und gesichert sind.

•  Lassen Sie bei Beginn der Dunkel-
heit an Ihrem Haus die Aussenbe-
leuchtung brennen, denn Einbrecher 
stehen nicht gerne im Rampenlicht.

•  Auch im Innern des Hauses sollten 
eine oder mehrere Lampen bren-
nen. Eventuell auch einen Radio oder 
den Fernseher laufen lassen. 

•  Schmuck und andere Wertsachen 
sind in einem Bankschliessfach oder 
in einem eingemauerten Tresor mit 
Zahlenkombination mit Sicherheit 
besser aufgehoben.

Überlebenshilfe für Igel
In den letzten 70 Jahren haben die Igel 
rund 80% ihres Lebensraums verloren. 
Der Anbau von grossflächigen Monokul-
turen in der Landwirtschaft hat dazu ge-
führt, dass heute in den Städten mehr Ar-
tenvielfalt beobachtet wird als auf dem 
Land. Auch die Igel kommen nur noch in 
unseren Siedlungsräumen vor. Damit der 
Igel bei uns überleben kann, braucht es 
ein Netz von möglichst naturnahmen 
Grünflächen.

Überlebenshilfe für Igel 
In den letzten 70 Jahren haben die Igel rund 80% ihres Lebensraums verloren. Der Anbau von 
grossflächigen Monokulturen in der Landwirtschaft hat dazu geführt, dass heute in den Städten mehr 
Artenvielfalt beobachtet wird als auf dem Land. Auch die Igel kommen nur noch in unseren 
Siedlungsräumen vor. Damit der Igel bei uns überleben kann, braucht es ein Netz von möglichst 
naturnahmen Grünflächen. 

Das liebt der Igel 
Insektenreiche Wiesen für die Futtersuche, Dickicht für den Unterschlupf und freie Wege für die 
Partnersuche. Jeder Quadratmeter Wildwuchs ist wichtig! 

Das Herzstück eines igelfreundlichen Gartens ist die Wiese. Hier findet der Igel seine Nahrung: Käfer, 
Spinnen, Larven, Raupen, Schnecken und Würmer. Je bunter die Wiese ist, desto wertvoller wird sie für die 
heimische Tierwelt. Blumenwiesen mit Hummeln und Schmetterlingen sind selten gewordene Quellen der 
Lebensfreude. 

So vertreiben Sie Igel 
Aufgeräumte Rasenlandschaften mit ausrasierten Sträuchern und akkurat geschnittenen Thuja-Hecken 
sind für Igel genauso wertlos wie ein asphaltierter Parkplatz. 

Je gepflegter der Rasen ist, desto weniger Futter findet der Igel. Wie bei allen Monokulturen muss der 
Rasen mit Pestiziden und Kunstdünger in Form gehalten werden. Wer nicht auf kurzgeschorene 
Grünflächen verzichten will, hat die Möglichkeit Blumenrasen zu pflanzen. Diese bunte Alternative ist 
anspruchslos, pflegeleicht, trittfest und farbenfroh. 

Igel gefunden 
Einem Igel zu begegnen ist nichts Ungewöhnliches. Bitte Abstand halten, Igel sind gesetzlich geschützte 
Wildtiere und dürfen ausschliesslich von Fachpersonen in Obhut genommen werden. Ein Igel braucht dann 
Hilfe, wenn er verletzt ist, sich nicht einkugelt oder apathisch wirkt. Bitte wenden Sie sich an die 
nächstgelegene Igelstaion (https://www.igelzentrum.ch/krankeroderverletzterigel/nuetzlichetelefon 
nummern) oder den Tierarzt. Besondere Vorsicht ist bei Säuglingsnestern geboten. Igelmütter können leicht 
in Panik geraten und töten dann ihre Jungen. 

Igel gehören nicht in den Wald 
Der Lebensraum des Igels ist kleinräumig 
strukturiertes Grasland mit Büschen, Hecken und 
Bäumen. Im Wald hat es wenig Nahrung für Igel. Man 
darf Igel grundsätzlich nicht irgendwohin 
transportieren und aussetzen. Igel sind sehr 
reviertreue Tiere, die sich hervorragend an die lokalen 
Gegebenheiten anpassen und sich in einem 
unbekannten Umfeld schwer zurechtfinden. Findet 
man einen Igel auf einer stark befahrenen Strasse, 
bitte in Laufrichtung ins nächste Gebüsch tragen. 

Igel im Strassenverkehr 
Nächtliche Strassen wirken unbelebt und verleiten zu 
überhöhten Geschwindigkeiten. Dabei geht 
vergessen, dass genau in diesen ruhigen 
Nachtstunden die heimlichen Bewohner unserer 
Siedlungen aktiv sind. Igel, Kröten und Co. Sind auf 
Futtersuche oder Freiersfüssen – und müssen Nacht 
für Nacht unzählige Strassen überqueren. Sportliche 
Igelmännchen bringen es locker auf zwanzig 
Strassenquerungen pro Nacht. Eine angepasste, 
vorsichtige Fahrweise verhindert viel Elend und bringt 
mehr Nachtruhe für die Anwohner.  

Das liebt der Igel
Insektenreiche Wiesen für die Futtersu-
che, Dickicht für den Unterschlupf und 
freie Wege für die Partnersuche. Jeder 
Quadratmeter Wildwuchs ist wichtig!

Das Herzstück eines igelfreundlichen 
Gartens ist die Wiese. Hier findet der Igel 
seine Nahrung: Käfer, Spinnen, Larven, 
Raupen, Schnecken und Würmer. Je bun-
ter die Wiese ist, desto wertvoller wird sie 
für die heimische Tierwelt. Blumenwie-
sen mit Hummeln und Schmetterlingen 
sind selten gewordene Quellen der Le-
bensfreude.



4

Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung Seltisberg
Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg, 061 911 99 11
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TEL. 061 931 17 60
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4417 ZIEFEN

Ihr  Parkett  braucht

Ihren  S�e�ia�isten  an�

neue  Frische?  Rufen  Sie
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So vertreiben Sie Igel
Aufgeräumte Rasenlandschaften mit 
ausrasierten Sträuchern und akkurat 
geschnittenen Thuja-Hecken sind für 
Igel genauso wertlos wie ein asphaltier-
ter Parkplatz.

Je gepflegter der Rasen ist, desto weni-
ger Futter findet der Igel. Wie bei allen 
Monokulturen muss der Rasen mit Pesti-
ziden und Kunstdünger in Form gehal-
ten werden. Wer nicht auf kurzgescho-
rene Grünflächen verzichten will, hat die 
Möglichkeit Blumenrasen zu pflanzen. 
Diese bunte Alternative ist anspruchslos, 
pflegeleicht, trittfest und farbenfroh.

Igel gefunden
Einem Igel zu begegnen ist nichts Unge-
wöhnliches. Bitte Abstand halten, Igel 
sind gesetzlich geschützte Wildtiere und 
dürfen ausschliesslich von Fachperso-
nen in Obhut genommen werden. Ein 
Igel braucht dann Hilfe, wenn er verletzt 
ist, sich nicht einkugelt oder apathisch 
wirkt. Bitte wenden Sie sich an die 
nächst gelegene Igelstaion (https://
www.igelzentrum.ch/krankeroderver 
letzterigel/nuetzlichetelefonnummern) 
oder den Tierarzt. Besondere Vorsicht 
ist bei Säuglingsnestern geboten. Igel-
mütter können leicht in Panik geraten 
und töten dann ihre Jungen. 

Igel gehören nicht in den Wald
Der Lebensraum des Igels ist kleinräu-
mig strukturiertes Grasland mit Bü-
schen, Hecken und Bäumen. Im Wald 
hat es wenig Nahrung für Igel. Man darf 
Igel grundsätzlich nicht irgendwohin 
transportieren und aussetzen. Igel sind 
sehr reviertreue Tiere, die sich hervor-
ragend an die lokalen Gegebenheiten 
anpassen und sich in einem unbekann-
ten Umfeld schwer zurechtfinden. Fin-
det man einen Igel auf einer stark be-

fahrenen Strasse, bitte in Laufrichtung 
ins nächste Gebüsch tragen.

Igel im Strassenverkehr
Nächtliche Strassen wirken unbelebt 
und verleiten zu überhöhten Geschwin-
digkeiten. Dabei geht vergessen, dass 
genau in diesen ruhigen Nachtstunden 
die heimlichen Bewohner unserer Sied-
lungen aktiv sind. Igel, Kröten und Co. 
Sind auf Futtersuche oder Freiersfüssen 
– und müssen Nacht für Nacht unzählige 
Strassen überqueren. Sportliche Igel-
männchen bringen es locker auf zwan-
zig Strassenquerungen pro Nacht.

Eine angepasste, vorsichtige Fahrweise 
verhindert viel Elend und bringt mehr 
Nachtruhe für die Anwohner. 

Sichtbarkeit 
schützt vor Unfällen
Wer sichtbar im Strassenverkehr unter-
wegs ist, ist sicherer unterwegs. Denn 
gerade bei Dunkelheit oder schlechter 
Sicht sind Farben und Details schlecht 
erkennbar. Aber auch am Tag ist sicht-
barer sicherer. Egal, wie Sie unterwegs 
sind – machen Sie sich sichtbar.

Sichtbar zu Fuss und beim Joggen: 
Wer dunkel gekleidet ist, wird bei Däm-
merung, schlechter Sicht oder in der 
Nacht leicht übersehen. Abhilfe schaffen 
helle Kleider. Die erkennt man im Ver-
gleich zu dunklen Kleidern in der Dunkel-
heit bereits aus doppelter Entfernung.
Noch besser sind Reflektoren – die sieht 
man bereits aus dreifacher Entfernung. 
Und wer reflektierende Arm- und Fuss-
bänder trägt, erhöht den Faktor sogar 
auf vier bis fünf.

Besonders wirkungsvoll im Dunkeln 
sind zusätzlich:

•  Sohlenblitze

•  Regenschirm mit reflektierendem Ma-
terial

•   Dreiecksgürtel oder Leuchtweste bei 
Kindern – auch ausserhalb des Schul-
wegs

•   Reflektoren und Lichter an Kinderwa-
gen und Rollator

Sichtbar auf Trottinett, Skateboard 
und Co.: Wer nachts oder bei schlechter 
Sicht mit einem Trottinett, Skateboard 
oder mit Inline-Skates auf Radwegen 
oder auf der Fahrbahn unterwegs ist, 
muss sich oder sein Gerät mit einem 
nach vorne weiss und nach hinten rot 
leuchtenden Licht ausrüsten. Auch hier 
machen helle Kleider und reflektieren-
den Materialien noch besser sichtbar.

Sichtbar auf dem Velo oder E-Bike: 
Gesetzlich vorgeschrieben sind Beleuch-
tung und Reflektoren vorne, hinten und 
an den Pedalen – davon ausgenommen 
sind Rennpedale, Sicherheitspedale und 
dergleichen. Für zusätzliche Sichtbarkeit 
sorgen:

•  Speichenreflektoren

•  Reflektierende Pneus

•  Helle Kleider, leuchtende Farben und 
reflektierende Materialien, z. B. eine 
Leuchtweste oder reflektierende 
Hand schuhe

•  Reflektierende Accessoires, z. B. Arm- 
und Fussbänder

Übrigens: Per 1. April 2022 gilt in der 
Schweiz für alle E-Bikes Licht am Tag.

Sichtbar beim Autofahren und auf 
dem Motorrad: In der Schweiz ist das 
Fahren mit Licht am Tag nicht nur für E-
Bikes, sondern auch für alle Autos und 
Motorräder Pflicht. Dadurch erkennt 
man einander schneller und schätzt Dis-
tanz und Geschwindigkeit besser ein.

Halten Sie die Schweinwerfer sauber, da-
mit die Lichter ihre Wirkung entfalten. 
Kontrollieren Sie regelmässig, ob die 
Lichter noch funktionieren. Auf dem Mo-
torrad können Sie sich zusätzlich mit hel-
ler Kleidung, leuchtenden Farben und 
reflektierenden Materialien sichtbarer 
machen.

Sichtbarkeit schützt vor Unfällen 
Wer sichtbar im Strassenverkehr unterwegs ist, ist sicherer unterwegs. Denn gerade bei Dunkelheit oder 
schlechter Sicht sind Farben und Details schlecht erkennbar. Aber auch am Tag ist sichtbarer sicherer. 
Egal, wie Sie unterwegs sind – machen Sie sich sichtbar. 

Sichtbar zu Fuss und beim Joggen: Wer dunkel gekleidet ist, wird bei Dämmerung, schlechter Sicht oder 
in der Nacht leicht übersehen. Abhilfe schaffen helle Kleider. Die erkennt man im Vergleich zu dunklen 
Kleidern in der Dunkelheit bereits aus doppelter Entfernung. 

Noch besser sind Reflektoren – die sieht man bereits aus dreifacher Entfernung. Und wer reflektierende 
Arm- und Fussbänder trägt, erhöht den Faktor sogar auf vier bis fünf. 

Besonders wirkungsvoll im Dunkeln sind zusätzlich: 

 Sohlenblitze
 Regenschirm mit reflektierendem Material
 Dreiecksgürtel oder Leuchtweste bei Kindern – auch ausserhalb des Schulwegs
 Reflektoren und Lichter an Kinderwagen und Rollator

Sichtbar auf Trottinett, Skateboard und Co.: Wer nachts oder bei schlechter Sicht mit einem Trottinett, 
Skateboard oder mit Inline-Skates auf Radwegen oder auf der Fahrbahn unterwegs ist, muss sich oder sein 
Gerät mit einem nach vorne weiss und nach hinten rot leuchtenden Licht ausrüsten. Auch hier machen helle 
Kleider und reflektierenden Materialien noch besser sichtbar. 

Sichtbar auf dem Velo oder E-Bike: Gesetzlich vorgeschrieben sind Beleuchtung und Reflektoren vorne, 
hinten und an den Pedalen – davon ausgenommen sind Rennpedale, Sicherheitspedale und dergleichen. 
Für zusätzliche Sichtbarkeit sorgen: 
 Speichenreflektoren
 Reflektierende Pneus
 Helle Kleider, leuchtende Farben und reflektierende Materialien, z. B. eine Leuchtweste oder

reflektierende Handschuhe
 Reflektierende Accessoires, z. B. Arm- und Fussbänder

Übrigens: Per 1. April 2022 gilt in der Schweiz für alle E-Bikes Licht am Tag. 

Sichtbar beim Autofahren und auf dem Motorrad: In der Schweiz ist das Fahren mit Licht am Tag nicht 
nur für E-Bikes, sondern auch für alle Autos und Motorräder Pflicht. Dadurch erkennt man einander 
schneller und schätzt Distanz und Geschwindigkeit besser ein. 

Halten Sie die Schweinwerfer sauber, damit die Lichter ihre Wirkung entfalten. Kontrollieren Sie 
regelmässig, ob die Lichter noch funktionieren. Auf dem Motorrad können Sie sich zusätzlich mit heller 
Kleidung, leuchtenden Farben und reflektierenden Materialien sichtbarer machen. 
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News aus Sport und Kultur
Junge Seltisbergerin gewinnt Liesta-
ler Stadtlauf in der Kategorie Muki/
Vaki

Den Umzug elektronisch melden über «eUmzugCH» 
Die Einwohner/-innen des Kantons Baselland sowie Neuzuziehende können ihren Umzug bequem und 
einfach über das Internet den zuständigen Behörden melden. Die Meldung erfolgt über das 
kantonsübergreifende Internet-Portal «eUmzugCH» unter www.eumzug.swiss. Der Gang an den Schalter 
der Gemeindeverwaltung ist alternativ weiterhin möglich, jedoch nicht mehr zwingend erforderlich. Die 
elektronische Umzugsmeldung zählt zu den von der Bevölkerung am meisten nachgefragten 
E-Government-Dienstleistungen. Während der stressigen Umzugszeit ist es angenehm, den Umzug orts- 
und zeitunabhängig melden zu können.

Die elektronische Umzugsmeldung erfolgt über das Online-Portal «eUmzugCH», welches eine 
kantonsübergreifende Verbundlösung darstellt. Noch sind nicht alle Kantone vollständig daran 
angeschlossen, d.h. bei einem Wegzug in einen anderen Kanton kann die Anmeldung in der neuen 
Gemeinde unter Umständen noch nicht elektronisch erfolgen. Es werden aber stetig mehr Gemeinden 
angeschlossen, sodass die elektronische Umzugsmeldung zukünftig flächendeckend in der gesamten 
Schweiz möglich sein soll. Die Voraussetzungen und Einschränkungen bei der Nutzung von «eUmzugCH» 
sind auf der Startseite des Portals übersichtlich aufgeführt. 

ACHTUNG! DÄMMERUNGSEINBRECHER AM WERK! 
In den Herbst- und Wintermonaten ist wieder vermehrt mit Dämmerungseinbrüchen zu rechnen. 

Besonders stolz sind wir auf unsere 
Kleinsten: In der Kategorie Muki/Vaki 
konnten unsere Teams den ersten Platz 

erringen. Ein grossartiger Erfolg für die 
jüngsten Sportlerinnen und Sportler, die 
gemeinsam mit ihren Eltern eine beein-
druckende Leistung gezeigt haben.

Ein besonderer Glückwunsch geht an 
Nina Sokolowska aus Seltisberg, die den 
ersten Platz in dieser Kategorie gewon-
nen hat. Bravo, Nina!

40. Zentralschweizerisches
Jungtambouren und
Pfeiferfest Schwyz
Gerne gratulieren wir Andrin Schäfer zu 
seinem hervorragenden fünften Platz 
im Tambouren-Einzelvortrag der Kate-
gorie T3 (Kranzauszeichnung).

Andrin setzte sich in der Vorrunde er-
folgreich gegen 70 Teilnehmer durch 
und schaffte es bis ins Finale, wo er sich 
auf den grossartigen fünften Rang 
trommelte.

Auch Flurina überzeugte bei ihrem De-
büt und erreichte einen hervorragen-
den vierten Platz in der Kategorie Pfei-
fer-Anfänger.

im EBL Elefantehuus
Mühlemattstrasse 4, Liestal
am Freitag, 29. November

Eintritt  Fr. 30.–, Nummerierte Plätze

Konzert 20 Uhr

Abendkasse ab 19 Uhr
und Barbetrieb mit einfacher Verpflegung

Special Guests Thomas Weiss (Percussion)
Chiara Heuser (Gesang) 
Let‘s GOspel (Chor)

Vorverkauf Bei Pane Amore e Fantasia 
Rathausstrasse 35 (Eingang Rosengasse)
061 922 03 19 / info@paf.ch (Mo geschlossen)

Jahreskonzert 2024  
Filet ofSoulL

www.filetofsoul.ch

Filet of Soul mit Friends
gastieren bei den Elefanten

Aus 1. Hand günstig zu verkaufen

Mazda 6 Limousine blau mét. 
Jhg. 2011, vorgeführt Mai 2024 

Automat, 87'000 km 

Verkaufspreis: CHF 5'000.– 

Sehr gepflegter Wagen, regelmässiger Service.
Stand in Garage. 

Sich melden bei Paul Hollinger,
Bündtenstrasse 3, 

076 510 33 46 oder 061 535 08 03

Zusammen traten sie in der Gemischten 
Sektion (Tambouren und Pfeifer) mit der 
TPRL an und sicherten sich gemeinsam 
den dritten Platz.

Wir gratulieren beiden herzlich zu die-
sen tollen Leistungen!
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www.nvseltisberg.ch

Arbeitseinsatz für Naturaufwertungsprojekt

Samstag, 9. November 2024 um 08.30 h beim Kinderheim

Liebe Mitglieder und Naturinteressierte

Der Natur- und Vogelschutzverein Seltisberg würde sich freuen, euch das neu lancierte
Naturaufwertungsprojekt unterhalb vom Kinderheim auf Berg zu zeigen und dabei ein 
paar helfende Hände zu begrüssen. Es werden dort mehrere Weiher, Sträucher, 
Bäume, Ast- und Steinhaufen angelegt. Erste Vorarbeiten mit Baggern wurden bereits 
diesen August erledigt. Der abwechslungsreiche Naturraum soll u.a. Amphibien, 
Reptilien, kleinen Säugetieren, Vögeln und Insekten als Lebensraum dienen. 

Wann: Samstag, 9. November 2024 um 8.30 h (Dauer ca. 3 Stunden)

Treffpunkt: vor Heime auf Berg, Rebhaldenstr. 25, Seltisberg (Bus: Liestal auf Berg)

Mitnehmen: Gartenhandschuhe (für Getränke/z’Nüni sorgt Heime auf Berg AG)
Falls vorhanden: Astscheren, Spaten, Schaufel und/oder Pickel

Der Arbeitseinsatz eignet sich auch für Kinder und Familien – eine Absage findet nur 
bei garstigem Wetter statt (wetterfeste Kleidung anziehen, die dreckig werden darf).

Eine Anmeldung ist notwendig (max. 20 Personen). Bitte bei Projektleiterin Tabea 
Haupt bis spätestens 1. November 2024 anmelden: info@hauptsachnatur.ch
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Pilzkontrolle 2024
für die Gemeinden

Liestal, Lupsingen und Seltisberg 

Pilzkontrollstelle

Nydegger Nadja

Hauptstrasse 67

4417 Ziefen

076 322 13 63

Kontrollzeiten

Ab August bis ca. Ende Oktober je nach Witterung

Montag, Mittwoch,Freitag u. Samstag 

Nach telefonischer Vereinbarung

von 

18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Richtung Reigoldswil

Richtung Bubendorf

Pilzkontrollstelle 

Hauptstrasse 67

Pilzkontrolle 2024
für die Gemeinden Liestal, Lupsingen und Seltisberg

Pilzkontrollstelle
Nydegger Nadja, Hauptstrasse 67, 4417 Ziefen, 076 322 13 63

Kontrollzeiten
Ab August bis ca. Ende Oktober je nach Witterung am Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag

Nach telefonischer Vereinbarung von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Pilzkontrolle 2024
für die Gemeinden

Liestal, Lupsingen und Seltisberg 

Pilzkontrollstelle

Nydegger Nadja

Hauptstrasse 67

4417 Ziefen

076 322 13 63

Kontrollzeiten

Ab August bis ca. Ende Oktober je nach Witterung

Montag, Mittwoch,Freitag u. Samstag 

Nach telefonischer Vereinbarung

von 

18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Richtung Reigoldswil

Richtung Bubendorf

Pilzkontrollstelle 

Hauptstrasse 67

Pilzkontrolle 2024
für die Gemeinden

Liestal, Lupsingen und Seltisberg 

Pilzkontrollstelle

Nydegger Nadja

Hauptstrasse 67

4417 Ziefen

076 322 13 63

Kontrollzeiten

Ab August bis ca. Ende Oktober je nach Witterung

Montag, Mittwoch,Freitag u. Samstag 

Nach telefonischer Vereinbarung

von 

18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Richtung Reigoldswil

Richtung Bubendorf

Pilzkontrollstelle 

Hauptstrasse 67

Weihnachtsoratorium
Camille Saint-Saëns

In deutscher Sprache gesungen

15. Dezember 2024, 17.00 Uhr 
Stadtkirche Liestal

Pfrn. Ulrike Bittner (Texte)
Markus J. Frey (Leitung)

Aurea Marston, Sue Hammernick (Sopran), Simone Hofstetter (Alt)
Martin Kautzsch (Tenor), Álvaro Etcheverry (Bass)

Ravena Carvalho, Ljuba Šumilina (Violine), Elia Portabales (Viola), Mara Lobo (Violoncello),
Pierre-Antoine Blanc (Kontrabass), Roberto Barbotti (Harfe), Ilja Völlmy Kudriatsev (Orgel)

Eintritt:  CHF 30.–   / Abendkasse 
Vorverkauf: Montag, 2. Dezember 2024, 18.30 – 19.30 Uhr 
  Gemeindezentrum Seltisberg
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Machst du gerne Gesellschaftsspiele, Brett- und Kartenspiele oder klopfst 
lieber einen Jass und das alles in gemütlicher Runde? 

Dann komm an unseren   

S P I E L E - A B E N D  
Treffpunkt am 15.11.2024 ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum. 

Eine kleine Auswahl an Spielen ist zwar vorhanden, aber auch eigene Spiele sind sehr 
willkommen. 

Zur Stärkung stehen Getränke und Snacks bereit. 

Anmeldung: Damit wir besser planen können, bitten  wir um eine kurze Anmeldung bis 
am 13.11.2024 an Daniela Gerber-Spinnler, Schwarzackerstrasse 49,  Tel. 079 701 25 75
oder per Email: info@frauenverein-seltisberg.ch
Aber auch spontane Besuche sind willkommen.

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Ich komme / wir kommen gerne an den Spielabend. 

Name ………………………………………………………………………………………………………………………………………….…

Tel. …………………………………………………. oder email: ………………………………………………………………………
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GUITAR DAYS
25. - 27. OKTOBER 2024

Fr, 25.10.24

Sa, 26.10.24

So, 27.10.24

19h30

9h30-16h30

19h30  

17h

Eröffnungskonzert mit Gitarrenlehrper-
sonen der RML* @Kulturscheune Liestal

Workshops @RML

Konzert mit Studierenden der Musik-
hochschule Basel* @Kulturscheune Liestal

Ensemblekonzert @Aula Burg Liestal

GUITAR DAYS

60 Jahre2024

RML

*Reservation 
erforderlich unter 

info@kulturscheune.ch

 
 
 

Musikgemeinschaft Lupsingen Seltisberg 
 
 

 

Konzert im Advent 
 

Sonntag, 1. Dezember 2024, 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum Seltisberg  
 

Türöffnung 16.30 Uhr 
Eintritt frei, Kollekte 
mg-seltisberg.ch  
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VORANZEIGE

Notfall bei Kindern + Jugendlichen
Auch dieser Kurs wird von Roger Wipfli und seinem Team von 

geleitet und findet in der MZH Seltisberg statt am 

SAMSTAG, 15. FEBRUAR 2025 / 13.45 – 17.45h

Ein wertvoller Kurs für Eltern, Grosseltern, Lehr- und 
Betreuungspersonen sowie für alle Interessierten.
Teilnahme ab 12 J. möglich. 

Details/Anmeldung folgen in einem der nächsten Anzeiger.

Wir vermitteln Ihnen Sicherheit im Bezug auf Notfälle im Kindes- und Jugendalter

Kursinhalt: Sicherer Handeln bei kinderspezifischen Krankheiten wie dem RSV-Virus, Masern, 
Röteln, Mumps etc / Beurteilung eines Kindes im Notfall / Herz-Kreislaufstillstand inkl. der 
Anwendung eines Defibrillators (Kinder & Erwachsene) / Seitenlagerung bei Bewusstlosigkeit 
(Kinder & Erwachsene) / Erstickungsnotfälle / Wann muss mein Kind zum Arzt? / Vergiftungen / 
Zahnunfälle / Fieberkrämpfe / Zeckenstiche.
Es bleibt Zeit für individuelle Fragen / Praktisches arbeiten an modernen Phantomen + Geräten

Organisiert und finanziell unterstützt wird der Kurs vom Frauenverein 
Seltisberg mit Herzlichkeit - Gemeinschaft – Engagement.

Der Kurs ist nicht für Lernfahrer / First Responder ausgerichtet.
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VORANZEIGE Seltisberg rettet Leben

Die Grundlagen dazu erlernen Sie am Kurs «AED-BLS-SRC», 
welcher durchgeführt wird von «Gemeinsam Leben Retten» 
in der MZH Seltisberg am 

SAMSTAG, 15. FEBRUAR 2025 / 9 – 13h

Ein Datum also, welches Sie sich unbedingt jetzt schon reser-
vieren sollten. Offen für alle, die vor 2 Jahren schon dabei 
waren und eine Auffrischung anstreben sowie für alle, die 
letztes Mal nicht teilnehmen konnten. Interessiert?
Teilnahme ab 12 J. möglich und zu alt ist niemand, um Leben 
zu retten. Gilt für First Responder als «Wiederholungskurs». 

Details/Anmeldung folgen in einem der nächsten Anzeiger.

Organisiert und finanziell unterstützt wird der Kurs vom Frauenverein 
Seltisberg mit Herzlichkeit - Gemeinschaft – Engagement.

Der Kurs ist nicht für Lernfahrer ausgerichtet.
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Mut zur Unordnung
Der Herbst ist da. Statt blühender Blumen dominiert nun Verblühtes und Verdorrtes den 
Garten. Das stört unser Auge, doch es ist die Wiege neuen Lebens. 

Weitere Tipps finden Sie auf den Websites von Pro Natura und von Birdlife Schweiz:

- https://www.pronatura.ch/de/naturgarten-insekten
- https://www.birdlife.ch/de/content/natur-ums-haus

Verblühtes und Verdorrtes mag auf den ersten Blick nicht schön aussehen. Lassen wir das zu 
und geben den Tieren eine Chance, den Winter zu überstehen. 

NUK Seltisberg
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ADVENTSZMORGE

SONNTAG

Mehrzweckhalle
Seltisberg

0 1 .  DEZEMBER 2024

D I E  T U R N E R I N N E N R I E G E
L Ä D T  E I N  Z U M

0 9 : 0 0  -  1 3 : 0 0
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Einladung zum Vereinsanlass

Liebe Frauen von Seltisberg

Der Frauenverein Seltisberg lädt euch herzlich
zu unserem Vereinsanlass ein. Egal ob Mitglied

oder nicht, wir freuen uns darauf, mit euch
einen gemütlichen Abend zu verbringen.

Datum: Dienstag, 29. Oktober 2024
Zeit: 20.00 (Türöffnung 19.30)

Ort: Turnbar Seltisberg

Wir möchten unseren Verein vorstellen und
dabei die Gelegenheit nutzen, uns alle besser

kennenzulernen. Besonders freuen wir uns
darauf, euch unsere brandneue Website

vorzustellen.

 Danach gibt es einen kleinen Apéro und für
alle, die Lust haben, Musik zum Tanzen.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch.
Der Vorstand

Daniela, Brigitta, Doris, Brigitte, Monika

Herzlichkeit
Gemeinschaft
Engagement

DRUM WORKSHOP

24. NOVEMBER 2024, 14h

Derrick McKenzie: Drummer / Musical Director von Jamiroquai

Es spielen Schüler:innen der Schlagzeugklasse von Michael Zöller. 
Schüler:innen der RML haben freien Eintritt - Eltern und externe 

Teilnehmer:innen zahlen 10 CHF.

Support Band: Roland Köppel (Keys) und Pascal Ujak (Bass)

DRUM WORKSHOP

60 Jahre
2024
RML

Senfi-Keller
Kasernenstr. 68/68a

4410 Liestal

MIT DERRICK MCKENZIEMIT DERRICK MCKENZIE

 

 

 
 

 
Liebe Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner 

 
In den letzten Jahren durften wir viele liebevoll und sehr kreativ gestaltete Adventstürchen bewundern. 

Spaziergänge entlang der Route des begehbaren Adventskalenders und die dadurch entstandenen 
Begegnungen werden jedes Jahr aufs Neue geschätzt. Deshalb organisieren wir auch in diesem Jahr wieder 

einen begehbaren Adventskalender.  
 

Helfen auch Sie mit eines der 24 „Türchen“ zu gestalten? 
 

Dann melden Sie sich bis zum 5. November 2024 bei Nicole Schäfer (079 616 57 92) an. 
 

Der Routenplan des begehbaren Adventskalenders wird neu auch im Schaukasten der 
Gemeindeverwaltung aufgehängt sein.  

 
Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken oder Ihren Besuch der tollen Adventstürchen. 

 
Ihr Adventstürchen-Team 

Stephanie Winkler, Monika Wiesner & Nicole Schäfer 
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Ort: Turnbar Seltisberg

Wir möchten unseren Verein vorstellen und
dabei die Gelegenheit nutzen, uns alle besser

kennenzulernen. Besonders freuen wir uns
darauf, euch unsere brandneue Website

vorzustellen.

 Danach gibt es einen kleinen Apéro und für
alle, die Lust haben, Musik zum Tanzen.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch.
Der Vorstand

Daniela, Brigitta, Doris, Brigitte, Monika

Herzlichkeit
Gemeinschaft
Engagement
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We want you!

Rotes Kreuz Baselland sucht Freiwillige

2023 haben 725 Freiwillige fast 42'000 Freiwilligenstunden im Namen des Roten Kreuzes Baselland geleistet. Doch 
das reicht nicht. Denn Senior:innen, Geflüchtete, Familien und Kinder, kurzum: die Verletzlichsten der Gesellschaft 
brauchen unsere Unterstützung. Helfen wir ihnen gemeinsam.

Als Philipp Oberli pensioniert wurde, hat er sich ein ehrenamtliches Engagement gesucht. So kam er zum SRK Baselland und zum 
Programm «Salute», über das Freiwillige Geflüchtete unterstützen – beim Deutschlernen, bei der Kulturvermittlung oder der In-
tegration ganz im Allgemeinen. Oberli hat seither mehrere Einzelpersonen und Familien begleitet – «und ich kann sagen: Diese 
Menschen wurden zu meinen Freunden.»

Ein Beitrag für’s Baselbiet
725 Freiwillige setzten sich 2023 im Namen des Roten Kreuzes Baselland für die Verletzlichsten unserer Gesellschaft ein. In mehr 
als zehn Projekten wie «Salute», «mitten unter uns» (Begleitung von Kindern und Müttern mit Kleinkindern) oder im «Besuchs-
dienst». Es sind eben diese drei Programme, für die das SRK BL am dringendsten Freiwillige sucht. Corinne Sieber, Leiterin Sozia-
les und Integration: «Ohne all die Freiwilligen würden diese Programme nicht funktionieren.»

Sinnstiftend
Freiwillige wie Esther Hürlimann, die aktuell einen Jungen aus Sri Lanka im Teenageralter fördert; Wie Bruno Ley, der seit drei 
Jahren alle zwei Wochen einen Senior besucht, um diesen für ein paar Stunden aus seiner Einsamkeit herauszuholen. Er be-
schreibt jedes Treffen als eine grosse Freude. Was ihnen gemeinsam ist: Sie empfinden ihr Engagement als horizonterweiternd 
und bereichernd. Und vor allem ist es für sie genauso selbstverständlich wie sinnstiftend.

Professionell
Das Rote Kreuz Baselland führt seine Integrations- und Sozialprogramme hochprofessionell: Auf eine Vermittlung und ein mo-
deriertes Kennenlernen folgt eine Probezeit. Freiwillige werden auf ihre Aufgabe vorbereitet, während des Einsatzes persönlich 
begleitet und erhalten die Möglichkeit, sich kostenlos weiterzubilden. Möchten auch Sie sich ehrenamtlich engagieren? Dann 
sind Sie bei uns richtig.

Möchten Sie mehr erfahren?
Melden Sie sich unverbindlich bei: Rotes Kreuz Baselland, Tel. 061 905 82 00, freiwillige@srk-baselland.ch.
Weitere Informationen unter: www.srk-baselland.ch/freiwillige

Von Links nach Rechs: Philipp Oberli, Corinne Sieber, Leiterin Soziales und 
Integration und Bruno Ley ©SRK BL

Medienmitteilung

Liestal, den 06.09.24/PM

 
Medienmitteilung 
  

Rotes Kreuz Baselland Telefon 061 905 82 00        info@srk-baselland.ch PC-Konto 40-2448-4   
Fichtenstrasse 17  www.srk-baselland.ch Seite 1 von 2 
4410 Liestal   

 
Liestal, den 06.09.24/PM 
 
 
 

We want you! 

Rotes Kreuz Baselland sucht Freiwillige 

 

2023 haben 725 Freiwillige fast 42'000 Freiwilligenstunden im Namen des Roten 

Kreuzes Baselland geleistet. Doch das reicht nicht. Denn Senior/innen, 

Geflüchtete, Familien und Kinder, kurzum: die Verletzlichsten der Gesellschaft 

brauchen unsere Unterstützung. Helfen wir ihnen gemeinsam. 

 

Als Philipp Oberli pensioniert wurde, hat er sich ein ehrenamtliches Engagement gesucht. 

So kam er zum SRK Baselland und zum Programm «Salute», über das Freiwillige 

Geflüchtete unterstützen – beim Deutschlernen, bei der Kulturvermittlung oder der 

Integration ganz im Allgemeinen. Oberli hat seither mehrere Einzelpersonen und Familien 

begleitet – «und ich kann sagen: Diese Menschen wurden zu meinen Freunden.» 

 

Ein Beitrag für’s Baselbiet 

725 Freiwillige setzten sich 2023 im Namen des Roten Kreuzes Baselland für die 

Verletzlichsten unserer Gesellschaft ein. In mehr als zehn Projekten wie «Salute», 

«mitten unter uns» (Begleitung von Kindern und Müttern mit Kleinkindern) oder im 

«Besuchsdienst». Es sind eben diese drei Programme, für die das SRK BL am 

dringendsten Freiwillige sucht. Corinne Sieber, Leiterin Soziales und Integration: «Ohne 

all die Freiwilligen würden diese Programme nicht funktionieren.» 

 

Sinnstiftend 

Freiwillige wie Esther Hürlimann, die aktuell einen Jungen aus Sri Lanka im Teenageralter 

fördert; Wie Bruno Ley, der seit drei Jahren alle zwei Wochen einen Senior besucht, um 

diesen für ein paar Stunden aus seiner Einsamkeit herauszuholen. Er beschreibt jedes 

Treffen als eine grosse Freude. Was ihnen gemeinsam ist: Sie empfinden ihr 

Engagement als horizonterweiternd und bereichernd. Und vor allem ist es für sie genauso 

selbstverständlich wie sinnstiftend. 
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Rheinstrasse 20b, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus  

 

Spezielle Gottesdienste 
Ökum. Gottesdienst mit Mahlfeier 
Kirche Bruder Klaus / es singen die Chöre der reformier-
ten und katholischen Kirche 
Sonntag, 10. November, 10 Uhr 
Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Sonntag, 10. November, 20 Uhr 
 

Gottesdienst zum Jubilarenfest 
Freitag, 15. November, 11.15 Uhr 
 

Familiengottesdienst zum 1. Advent 
mit den Erstkommunionkindern 
Musik: Saxophon Klasse der Musikschule Liestal 
Samstag, 30. November, 18 Uhr 
 

Gottesdienst zum 1. Advent 
Musik: Flötenklasse der Musikschule Liestal 
Sonntag, 1. Dezember, 10 Uhr  

Veranstaltungen 

Mittagstisch 
immer Dienstags um 12.15 Uhr  

Kreistanz 
Donnerstag, 14. November, 18.15 Uhr 

Red Week - Ausstellung zur Gedenkwoche für  
verfolgte Christen 
4.- 15. November, ganztags in der Kirche 

Feierabendoase für Männer 
Freitag, 15. November, 19.30 Uhr 

Café TheoPhilo 
Donnerstag, 21. November, 9.30 Uhr 

Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 21. November, 19.30 Uhr 

Weinbergtreffen - Dankesanlass für Freiwillige 
Freitag, 22. November, 18.30 Uhr 

Meditation  -  Tag der Stille 
Samstag, 23. November, 10 - 15 Uhr 

Mittagskonzert auf der Orgel 
„L‘orgue fantastique“ 
Donnerstag, 28. November, 12.15 Uhr 

Adventskranzbinden 
Samstag, 30. November, 10 Uhr 

Adventssingen mit dem Kirchenchor 
Sonntag, 1. Dezember, 16 Uhr 

Adventskranzbinden 
Samstag, 30. November 10-12 Uhr 
Unter fachkundiger Anleitung sind alle eingeladen ei-
nen Adventskranz für zu Hause zu binden 
(Unkostenbeitrag) 
Bitte mitbringen: Strohkranz, Kerzen, Dekomaterial, Reb-
schere. Tannäste sind vorhanden. 
Anmeldung bis Montag, 25. November an 
pfarramt@rkk-liestal.ch oder tel. unter 061 927 93 50 

Adventssingen 
Musikalische Einstimmung auf die Advents- &  
Weihnachtszeit  
Mit englischen Weihnachtsliedern lädt der Kirchenchor 
Bruder Klaus zum traditionellen Adventssingen am 1. 
Adventssonntag ein. Anna Ivanova (Klavier) und  
Joyce Bastos (Gesang) musizieren zusammen mit dem 
Chor unter der Leitung von Maryna Schmiedlin. Dane-
ben wird es auch wieder Lieder zum gemeinsamen Sin-
gen geben. Entfliehen Sie dem hektischen Vorweih-
nachtstrubel und stimmen Sie sich singend auf die  
Adventszeit ein! 
Sonntag, 1.12.2024, 16 Uhr, Kirche Bruder Klaus 

Kirche Kunterbunt 
frech, wild und wundervoll 
Am Samstag, 16. November ist es wieder soweit, es gibt 
eine neue Ausgabe der Kirche Kunterbunt. Beim Anlass 
Mitte November steht diesmal schon der Ausblick auf 
die kommende Adventszeit im Fokus. 
Generationenübergreifend - gastfreundlich - kreativ & 
partizipativ - fröhlich feiernd - spirituell, all das ist Kirche 
Kunterbunt. Zwanglos und gemeinsam den christlichen 
Glauben neu entdecken und feiern, sich gegenseitig 
inspirieren, lachen, miteinander essen - das KiKu-Team 
freut sich schon jetzt auf Euch.  
16.11.2024, Start um 16 Uhr im Pfarreiheim 

Elisabethentag 
Elisabeth von Thüringen wurde 1207 als Prinzessin gebo-
ren. Sie wollte jedoch nicht in Reichtum leben, wäh-
rend andere Hunger litten. Deshalb widmete sie sich, 
zum Entsetzen des Hofes, dem Dienst an Armen und 
Kranken. Wie jedes Jahr finden am Elisabethentag 
schweizweit Gottesdienste und Spendenaktionen zu-
gunsten des Elisabethenwerks statt. Der Gottesdienst 
2024 steht unter dem Motto „Greifbar nah“ und wird 
von der Frauengemeinschaft gestaltet. Anschliessend 
sind alle zum Pfarreikaffee mit Elisabethenbrot eingela-
den. 
Sonntag 17.11.2024, 10 Uhr, Kirche Bruder Klaus 
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Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

«Wer Ohren hat zu hören, der höre!»

Nein, mit dieser Aufforderung meinte 
Jesus ganz bestimmt nicht, dass wir uns 
ständig mithilfe von AirPods oder riesigen 
Kopfhörern berieseln las-
sen und uns in unsre ganz 
eigene Privatwelt zurück-
ziehen sollen.

Wussten Sie, dass es so-
gar einen Begriff gibt für 
Menschen, die mit Kopf-
hörern durch die Öffent-
lichkeit gehen, ohne auf 
Strassenverkehr und wei-
tere vermeintliche Neben-
sächlichkeiten zu achten? 
«Smombies» nennt man 
diese Menschen: eine Zu-
sammensetzung aus den 
Wörtern «Smartphone» 
und «Zombie».

Ich staune über dieses Be-
dürfnis vieler Menschen, 
sich so stark von der 
Welt abzuschirmen und 
in die ganz eigene Welt 
einzutauchen. Allerdings 
muss ich zugeben: auch 
ich bin begeistert von der 
Möglichkeit, sich dank 
Kopfhörern beim Staub-
saugen oder Wäsche zu-
sammenlegen Podcasts 
anzuhören. Weiter finde 
ich auch Hörbücher eine 
wunderbare Erfindung für 
alle Generationen.

Doch auch bei Podcasts und Hörbüchern 
bezweifle ich stark, dass sie zu Jesu Auf-
forderung passen, die uns in Markus 4,23 
überliefert ist: «Wer Ohren hat zu hören, 
der höre!»

Vielmehr wollte er damit auf ein inneres, 
tieferes Hören aufmerksam machen, das 
über die oberflächliche Bedeutung hi-

nausgeht. Ein echtes Hören, auch auf die 
Bedürfnisse unsrer Mitmenschen, über 
den eigenen Tellerrand hinaushören. Jesus 
möchte dazu anregen, auf eine mögliche 
«innere Taubheit» zu achten, die durch 

Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50, E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Ablenkungen des täglichen 
Lebens, Vorurteile oder man-
gelnde Bereitschaft, auf Gott 
zu hören, entstehen kann. 
«Mindfulness» - zu Deutsch 
am besten mit Achtsamkeit zu 
übersetzen – ist ein entspre-
chendes Modewort. Es impli-
ziert auch zur Ruhe zu kom-
men, sich auf die innere Mitte 
auszurichten.

Gerade jetzt, an den immer 
kürzer werdenden November-
tagen, lohnt es sich, sich die 
Aufforderung Jesu zu Herzen 
zu nehmen. Er lädt dazu ein, 
sich gelegentlich der Reizüber-
flutung des Alltags zu entzie-
hen und zur Ruhe zu kommen, 
sich zu öffnen für ein tieferes 
Nachdenken und zur Kontem-
plation, in die Tiefe unseres 
Ichs einzutauchen – und dabei 
womöglich Gottes Stimme zu 
hören. Sie ist inspirierend, stär-
kend und hat die Kraft, unser 
Leben zu verändern.

«Wer Ohren hat zu hören, der 
höre!»

Andreas Stooss
Pfarrer

Wussten Sie, dass Sie unsre 
Predigten auch als Podcast hö-
ren können? Hier finden Sie 
sie:



21

Verwaltung und Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50
E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Taizé-Andacht
Montag, 04. November, 19.00 Uhr
Stadtkirche Liestal

Spiel-Nachmittag
Dienstag, 05. November, 14.15 Uhr
KGH Martinshof

Leserunde
Dienstag, 05. November, 17.00 Uhr
KGH Martinshof

Frauenfrühstück
Donnerstag, 07. Nov., 09.00 Uhr
KGH Martinshof

Singe mit de Chlyyne
Freitag, 08. November, 10.00 Uhr
KGH Martinshof

Senioren-Nachmittag
Dienstag, 12. November, 14.15 Uhr
KGH Martinshof

Gebetsgruppe
Dienstag, 12. November, 14.15 Uhr
Stadtkirche Liestal

Tanz-Chillä
Mittwoch, 13. November, 19.30 Uhr
KGH Martinshof

Café parlant
Dienstag, 14. November, 09.40 Uhr
KGH Martinshof

Suppentag
Do, 14. November, ab 11.30 Uhr
KGH Martinshof

Heure Mystique
Freitag, 15. November, 18.30 Uhr
Stadtkirche Liestal

Abendfeier
Sonntag, 17. November, 18.00 Uhr
Stadtkirche Liestal 

Singe mit de Chlyyne
Freitag, 29. November., 10.00 Uhr
KGH Martinshof

Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue Erde nach seiner Verheis-
sung, in denen Gerechtigkeit wohnt.
(2. Petrus 3,13)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

mit Allen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 03. November, 11.00 Uhr
Pfarrer Andreas Stooss
Gottesdienst im Gemeindezentrum 

Sonntag, 24. November, 11.00 Uhr
Pfarrer Andreas Stooss
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
auf dem Friedhof Seltisberg

Einladung zur 
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 

Datum/Zeit: Sonntag, 17. November 2024, 11.00 Uhr 
Ort: Ref. Kirchgemeindehaus Martinshof

Rosengasse 1, Liestal 

Traktanden: 1. Protokoll der ordentlichen Kirchgemein-
  deversammlung vom 02.06.2024

2. Wahl Tagespräsidium
3. Voranschlag 2025
4. Festsetzung des Steuerfusses
5. Gesamterneuerungswahlen 

Kirchenpflege und Synode
6. Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Die schriftlichen Unterlagen liegen ab Freitag, 
01.11.2024 in der Kirche und im Kirchgemeindehaus auf 
und sind auf unserer Homepage abrufbar. Auf Wunsch 
senden wir Ihnen gerne die Unterlagen per Post zu.

mit Allen
unterwegs

mit Familien
unterwegs

Samstag / Sonntag, 
30. November / 01. Dezember 2024

Thema: „Die kleine Glocke, die nicht läuten wollte“
Eingeladen sind: Kinder mit Eltern, Grosseltern oder 
anderen Begleitpersonen, die gerne singen 

Am Samstag im KGH Martinshof, Liestal, von 09.30 bis 
12.30 Uhr zur Vorbereitung für den Gottesdienst am Sonn-
tag.

Am Sonntag sind alle im Gottesdienst für Gross und 
Chlyy um 09.30 Uhr in der Stadtkirche willkommen, wo 
wir die eingeübten Lieder unter Einbezug der Gemeinde dar-
bieten. Anschliessend laden wir herzlich zum Kirchenkaffee
ein.

Singgot t e sd i en s ch t 
für  Gros s  und  Ch lyy

mit Kindern
unterwegs

Mittwoch, 27.11.2024, von 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 04.12.2024, von 14.00 - 17.00 Uhr

Wir sind am Liestaler Weihnachtsmarkt: 
Mittwoch, 11.12.2024, von 14.00 - 17.00 Uhr 

Donnerstag, 12.12.2024, von 16.00 - 20.00 Uhr 
Freitag, 13.12.2024, von 16.00 - 20.00 Uhr

Samstag, 14.12.2024, von 11.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 15.12.2024, von 11.00 - 17.00 Uhr

Kerzen - Zieh - Atelier
27. November bis 15. Dezember 2024
In der Drachenhöhle (Kirchgemeindehaus)

Suppentag
Erlös zugunsten: IDP Projekte Ghana
Donnerstag, 14. November 2024, ab 11:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Martinshof Liestal

mit Allen
unterwegs
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Anlässe und Veranstaltungen 2024
Angaben ohne Gewähr. Gerne publizieren wir im Gemeinde-Anzeiger die Veranstallungen unserer Seltisberger Vereine/Grup-
pen. Bitte reichen Sie dafür Ihre entsprechenden Informationen/Texte schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein. 
Vielen Dank!

Oktober
26.10.2024              11 – 18 Uhr NVS-Stand am Lupsinger Dorfmarkt
27.10.2024              ab 9 Uhr Zugvögel Beobachtung Buechhalde
November
08.11.2024 18.00 – 22.30 Uhr Filmabend

Ref. Kirche
Gemeindezentrum

09.11.2024 Arbeitseinsatz 
Natur- und Vogelschutzverein

22.11.2024 19.30 Uhr Bürgergemeindeversammlung
Bürgerrat

Blockhaus Schweini

26.11.2024 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung
Gemeinderat

Gemeindezentrum

27.11.2024 14.00 – 17.00 Uhr Designe dein eigenes T-Shirt oder eine Tasche 
Mosaikteam

Gemeindezentrum

Dezember
01.12.2024 09.00 Uhr Adventszmorge

Turnerinnenriege
Mehrzweckhalle 

16.12.2024 15.00 – 18.00 Uhr Fyyre mit de Chlyyne
Ref. Kirche

Gemeindezentrum

Am Puls Spitex GmbH 
Kasernenstrasse 22 

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch 
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot  
richtet sich an pflege-  

und betreuungsbedürftige  
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche, 
 bedürfnisgerechte  

und liebevolle Betreuung  
im eigenen Zuhause.  

Bei uns stehen Sie  
im Mittelpunkt.
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